
– die unabhängige  
Vertreterin von  

Fraueninteressen

Der Feminismus ist die Theorie 
und die Praxis der Befreiung  

der Frau.

“Nur eine Frauenorganisation,  
die lästig ist, hat eine 
Existenzberechtigung”

Johanna Dohnal (1939-2010),
österreichische Feministin

und erste Frauenministerin
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Politik und Wirtschaft folgen nur, wenn wir 
voran gehen. Wir müssen unsere Rechte 
und unsere Freiheit selbst erkämpfen.

Daher brauchen wir Dich / Sie als 
Mitfrau und als Unterstützerin!

Alle Frauen in Stadt und Land, die eine 
Geringschätzung nicht länger hinnehmen 
wollen, sind – unabhängig von Herkunft, 
Staatsangehörigkeit, Religion, Beeinträchti-
gungen oder sexueller Orientierung – auf-
gerufen, in der Feministischen Partei DIE 
FRAUEN gemeinsam mit anderen Frauen 
ihre Interessen zu verfolgen!

Eine frauenpolitisch unabhängige Partei wie 
die Feministische Partei DIE FRAUEN bietet 
eine ständige Basis zur Vernetzung von:

 Frauenaktivitäten

 feministischen Themen

 unabhängigen Frauenprojekten

 Frauen- und Genderforschung

 • in Stadt und Land

 • in Europa

 • weltweit

Frauen,  
gemeinsam 

sind wir stark!

https://www.feministischepartei.de
https://www.feministischepartei.de
mailto:Info%40feministischepartei.de?subject=
https://www.feministischepartei.de


Darum brauchen wir eine  
Feministische Partei!

Die Feministische Partei DIE FRAUEN wurde 
1995 gegründet, um Frauen ihr eigenes 
Sprachrohr und ein Mittel zur kontinuierli-
chen politischen Durchsetzung ihrer Inter-
essen zu geben.

Innerhalb der Feministischen Partei DIE 
FRAUEN können Frauen ungestört von 
männlicher Dominanz und ohne Rück- 
sichtnahme auf männliche Mehrheiten 
arbeiten.

Die feministische Partei DIE FRAUEN zielt 
auf eine ganzheitliche Politik für Selbstbe-
stimmung, Gewaltfreiheit und lebensdien-
lichem Wirtschaften. Wir wollen politische 
Macht für Frauen, denn die bestehende 
Gesellschaftsordnung muss neugestaltet 
werden.

Männliche Mehrheiten bestimmen bisher 
über jede öffentliche Finanzierung von 
Frauenprojekten. Dagegen können mit Gel-
dern, die die Feministische Partei DIE FRAU-
EN aus der Parteienfinanzierung erlangt, 
Fraueninteressen direkt unterstützt werden.

Der Status Quo

 Frauen genießen nicht die gleiche 
Entscheidungsfreiheit wie Männer. 
Ihnen bleiben Orte, Positionen und 
Möglichkeiten verschlossen. Typische 
Frauenberufe sind Niedriglohnbereiche. 
Die Entscheidung für oder gegen ein 
Kind kann für eine Frau den Unterschied 
machen zwischen Armut und 
Wohlstand.

 Offene sowie subtile Frauenfeindlichkeit 
führt zu Ausbeutung, Gewalt und 
Unterdrückung. Alleine in Deutschland 
werden jährlich über 100.000 Frauen 
Opfer von Männergewalt. Jeden 3. Tag 
wird eine Frau aus Frauenverachtung 
getötet. Frauen und ihre Körper werden 
als Ware gehandelt und missbraucht. 

 Das politische Engagement von Frauen 
wird gering geschätzt oder belächelt. 

 Unterdrückung und Frauenfeindlichkeit 
wird weitgehend ignoriert und 
akzeptiert.

Feministische Ziele

gewaltfrei
• gesellschaftliche Ächtung militärischer, 

sexualisierter und struktureller Gewalt.

selbstbestimmt
• bezüglich Sexualität, Schwangerschaft 

und Lebensweise
• Trennung von Staat und Religion.

demokratisch
• politische und ökonomische Macht für 

Frauen gemäß ihres Bevölkerungsanteils
• partizipativ und konsensorientiert

ökonomisch unabhängig
• Recht auf Arbeit und soziale Sicherheit
• gerechte Aufteilung der Care-Arbeit 
• Ausbau der sozialen Sicherungssysteme
• mehr Steuergerechtigkeit

generationentauglich
• Schutz unserer Lebensgrundlagen:  

Agrar-, Verkehrs-, Energie-, Konsumwende

mit offenen Grenzen...
...für Verfolgte und Bedrohte

Die Verachtung von Frauen 
verschafft Männern Macht und 

ökonomische Vorteile. Dies 
bremst ihre Bereitschaft zum 

politischen Wandel

Frieden

Demokratie

Intakte Umwelt

Gerechtigkeit


